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Liebe Gemeinde.
Der Herbst ist da. Zeit, die Ernte ein-
zubringen. Innezuhalten. Ernte-Dank 
zu feiern. In diesem Jahr fanden zum 
ersten Mal wieder die traditionellen 
Erntefeste statt wie das Blotschenball-
fest in Isenbügel oder das Appeltaa-
tenfest in Hetterscheidt. Am ersten 
Sonntag im Oktober feiern wir das 
Erntedankfest in unseren Kirchen. 
Beim Anblick des reich geschmückten 
Altars fällt es mir leicht Danke zu sa-
gen: für das, was auf den Feldern und 
in unseren Gärten gewachsen ist, aber 
auch für vielfältige Gaben und Begeg-
nungen. Gottes gute Schöpfung. 
Gottes gute Schöpfung? In diesem 
Jahr habe ich aber auch ganz andere 
Bilder gesehen. Brennende Wälder 
und Dürre, Niedrigwasser im Rhein, 
Fischsterben in der Oder. Zerstörte 
Städte in der Ukraine, Menschen auf 
der Flucht während andere auf Wei-
zen warten. Inflation und Energiekri-
se. Es gibt so vieles, was gerade nicht 
in Ordnung ist.
Wie fällt in diesem Jahr unser Ernte-
Dank aus? Was sehen wir? Können 
wir mitsingen bei den schönen alten 
Liedern und Chorälen? Nun danket 
alle Gott, mit Herzen Mund und Hän-
den? Wir pflügen und wir streuen … 
alle gute Gabe kommt her von Gott 
dem Herrn, drum dankt ihm, dankt, 
drum dankt ihm, dankt und hofft auf 
ihn!
Wo sehen wir sie denn - Gottes Ga-
ben - seine wunderbaren Werke? Wo 
zeigt er sich in diesen Monaten, in 

denen wir haut-
nah miterleben, 
dass viele Prob-
leme eher grös-
ser werden als 
kleiner.
Der Monats-
spruch für Okto-
ber stammt auch 
aus einem alten 
Lied. Es ist ein Lied der Hoffnung. 
Einst hat es das Volk Israel gesungen, 
nachdem es mit Mose und Miriam das 
Schilfmeer durchquert hat. Dieses Lied 
zitiert der Seher Johannes: „Groß und 
wunderbar sind deine Werke. Herr, 
Gott, Allmächtiger. Voller Gerechtig-
keit und Wahrheit sind deine Wege, 
du König über die Völker.“ Offb 15,3 
(Basisbibel)
Johannes vertraut diesem Lied. Zu sei-
ner Zeit erlebten die Christinnen und 
Christen aufgrund ihres Glaubens hef-
tiges Leid, Verfolgung und Tod. Johan-
nes möchte ihnen in dieser schwieri-
gen Situation Mut zusprechen. Er lenkt 
den Blick in eine andere Richtung. 
Nicht auf das, was lähmt und belastet. 
Sondern, dass ja vielleicht inmitten 
allen Leides doch etwas zu sehen ist 
von Gott und seiner Nähe.
Einem alten Lied vertrauen, möchte 
ich auch in diesem Herbst. Trotz aller 
Stimmen, Nachrichten und Sorgen 
will ich es wagen, es leise vor mich 
hin zu summen. Mit jedem einzel-
nen Ton will ich Hoffnung schöpfen. 
Hoffnung auf Gott, den Schöpfer aller 
Dinge. Was hat er uns in diesem Jahr 
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geschenkt? Ich denke an die Solidari-
tät mit den Geflüchteten, in unserer 
Gemeinde ist so viel passiert: da 
wurden Sachspenden für Lviv gesam-
melt, das Begegnungscafé und Frie-
densgebete organisiert und drei junge 
Frauen haben Zuflucht gefunden im 
alten Pastorat. Seither freue ich mich, 
wenn ich unten im Gemeindebüro ihr 
Lachen und ihre Stimmen höre. Auch 
das ist für mich Gottes Schöpfung: 
unsere Empfindsamkeit und Fantasie, 

dieses TROTZDEM, wenn die Hoff-
nung winzig geworden ist. 
Davon will ich singen, nicht nur leise, 
sondern laut: dass diese Welt nicht 
gottlos ist. Sondern dass ich überall 
SEINE Spuren der Liebe und der Güte 
entdecke! „Groß und wunderbar sind 
deine Werke. Herr, Gott, Allmächti-
ger. Voller Gerechtigkeit und Wahr-
heit sind deine Wege, du König über 
die Völker.“
                      Ihre Kirsten Düsterhöft

Kreissynode vom 10. und 11. Juni 2022
Am Freitag dem 10.06. und am Samstag dem 11.06. fand im Gemeindezen-
trum in Wülfrath unter Leitung unseres Superintendenten Jürgen Buchholz 
die außerordentliche Kreissynode des Kirchenkreises statt.
Es standen eine Reihe von Themen zur Diskussion und Verabschiedung, wie 
z.B. Haushalt der Kindergärten, Klimaschutz und Zukunftskonzept.
Der Höhepunkt der Veranstaltung war jedoch die Predigt von Pfarrer Kur-
tuk Meliyio, Bischof der Evangelisch-lutherischen Kirche in Kenia (KELC), 
mit der wir seit langem partnerschaftlich verbunden sind.
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Text: Birgit Tepe; Fotos: Michael Widmann

Unser GemeindeFest 2022
Endlich war es nach 4 Jahren 
wieder soweit, wir feierten ein 
Gemeindefest. 
Wir starteten mit einem Got-
tesdienst voll schöner Musik 
von Posaunenchor und Orgel 
und begaben uns mit dem 
kleinen Tiger und dem klei-
nen Bär auf Schatzsuche.
Und vielleicht kam schon bei 
dem ein und der anderen in 
diesem Augenblick das Gefühl 
auf: Ja, der größte Schatz des Lebens sind nicht Gut und Geld, sondern Men-
schen um mich herum, die zu mir stehen, die für mich da sind, mit denen ich 
auch einfach ganz zwanglos Spaß haben kann.  
Und so zog sich diese Entdeckung des wirklichen Schatzes des Lebens durch das 
gesamte Fest, im miteinander Essen, im miteinander Klönen, im miteinander 
Singen, im miteinander Feiern.
Die Kinder machten sich mit Britta Pfeiler auf eine spannende biblische Schatz-
suche. Die Kindertagesstätten trugen mit Kinderschminken und Glitzer-Tattoos 
zu einem weiteren Programmhöhepunkt bei.

Der Clown August begeisterte nicht 
nur die kleinen Festbesucher. Auch 
die Großen hatten ihren Spaß dabei, 
seinen Witzen und Zauberkünsten zu 
folgen.
Abgerundet hat das Programm ein 
musikalisches Miteinander von Kir-
chenchor, Gospelchor und Gemein-
degesang.
Verhungert ist an diesem Tag be-
stimmt keiner, denn zu essen gab 
es wahrlich genug: beim Eiswagen 
angefangen, übers Kuchenbuffet bis 
zum Grillstand.
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Clown August begeistert 
Groß und Klein.

Ohne fleißige Helfer geht wie 
immer gar nichts.

Musik und Eis: 
Ein Muss.
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Anzeige

In diesem Jahr möchten wir gerne 
wieder den Stadtadventskalender 
durchführen.
Es sind einfache, kleine Andach-
ten, die draußen an einem Fenster 
stattfinden.
Ganz individuell werden sie gestal-
tet. Eine Geschichte wird gelesen, 
anschließend steht man beiein-
ander mit einem heißen Getränk. 
Alle bringen ihre eigene Tasse mit. 
Der Stadtadventskalender findet 
jeweils von Montag bis Freitag in 
ganz Heiligenhaus statt.
Er beginnt um 18:30 Uhr und dau-
ert eine gute halbe Stunde.
Der erste Termin ist Montag, der 
28. November um 18:30 Uhr.
Wir bitten schon jetzt um Anmel-
dungen.
Im nächsten Gemeindebrief wer-
den die entsprechenden Termine 
und Orte bekannt gegeben, damit 

man weiß, zu welcher kleinen 
Fensterandacht man allein oder zu 
mehreren gehen kann. 
Wer wieder oder zum ersten Mal 
Interesse hat, Gastgeber oder Gast-
geberin zu sein, melde sich bitte 
bei Pfarrerin Kirsten Pape, Tel. 
02056 / 98949-16, gerne auch per 
e-mail: kirsten.pape@ekir.de.  

Anmeldung zum 
ökumenischen Stadtadventskalender
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Tauffeste

Die Taufe ist ein Fest der Freude und Dank-
barkeit über das Leben eines Menschen. Die 
Taufe ist aber noch mehr als ein Fest. Sie ist ein 
Zeichen der „vorauseilenden“ Gnade Gottes. 
Gott sagt „Ja“ zu einem Kind, bevor es selbst 
überhaupt etwas tun oder sagen kann. Gott sagt: 
„Ich habe dich bei Deinem Namen gerufen, du 
gehörst zu mir!“  (Jes 43,1)
Diese Zusage feiern wir in unseren Tauffesten 
in einem lebendigen und familienfreundlichen 
Gottesdienst, samstags um 11:00 Uhr: 

29. Oktober mit Pfarrerin Kirsten Düsterhöft
3. Dezember mit Pfarrerin Kirsten Pape

Sprechen Sie die Pfarrerinnen an, wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind.

Foto: Kirsten Düsterhöft

Stammtische im Herbst

Auch im Oktober und November warten wieder 
zwei Stammtisch-Highlights auf Sie:

Am 20.10. feiern wir Oktoberfest mit Leberkäs, 
Brezel, Weißbier und Hellem. Wie immer ist auch 
hier gute Laune inbegriffen.

Dann am 17.11. ist Sankt Martin, mit leckeren Weck-
männern und viel Klönen in geselliger Runde.

Wie immer starten wir beide Male um 18:00 Uhr im 
Haus der Kirche Hauptstraße 206 im großen Saal.

Bis dann, schauen Sie doch mal vorbei.
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Das Monatslied für Oktober-November

Als Monatslied für Oktober und November haben wir ein Segenslied mit 
altbekanntem Text und moderner Melodie ausgewählt. Es befindet sich im 
neuen Liederbuch unter der Nr. 91.
Die Liedstrophe: „Verleih uns Frieden gnädiglich, Herr Gott, zu unsern 
Zeiten. Es ist doch ja kein andrer nicht, der für uns könnte streiten, denn du, 
unser Gott, alleine.“ ist uns bekannt als Segensstrophe, die am Ende eines 
Gottesdienstes öfters gesungen wird. Martin Luther dichtete diese Worte 
im Jahr 1529 nach einer gregorianischen Antiphon, einem frühchristlichen 
Kehrvers aus dem 9. Jahrhundert. 
Matthias Nagel komponierte um 2005 eine moderne Melodie zu dieser 
Liedstrophe und fügte ihr noch einen Halleluja-Refrain hinzu. Der 1958 ge-
borene Komponist wirkte als Kirchenmusiker in Essen und Düsseldorf und 
ist seit 2011 Professor für kirchliche Popularmusik an der Hochschule für 
Kirchenmusik in Herford.
Musikalisch reizvoll, aber auch ein wenig anspruchsvoll zum Singen ist der 
Wechsel von Dur nach Moll in der zweiten Hälfte der Liedstrophe und zu-
rück nach Dur im strahlenden Halleluja-Teil. Indem wir in diesen Monaten 
die Gottesdienste öfters mit dieser modernen Version der Segensstrophe be-
schließen werden, soll die schöne Melodie den Singenden vertraut gemacht 
werden.

Rückblick: Saxophonklänge in der Alte Kirche
Das diesjährige Konzert mit Musik für Saxophon (Fabian Heis) und Klavier 
(Annerose Niedworok) von Klassik bis Pop in der Alten Kirche war sehr gut 

besucht. Fabian Heis und 
Amelie Zickwolf sorgten 
für eine schöne Atmo-
sphäre mit kreativer Be-
leuchtung im Altarraum. 
Auch der deutlich schöne-
re Klang des frisch über-
holten Bechstein-Flügels 
trug zu einer gelingenden 
Aufführung bei, die dem 
Publikum viel Freude be-
reitete.

Text und Fotos: Annerose Niedworok
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Ein Rückblick oder lieber ein Blick in die Zukunft?
Der ein oder die andere fragt sich bestimmt, was der Kindergottesdienst 
in der Alten Kirche so macht? Es war ja schon lange kein Artikel mehr im 
Gemeindebrief? Stimmt. Und es wird höchste Zeit, das zu ändern. 
Über so viele Sachen könnte ich schreiben, was wir mit dem Kindergottes-
dienst alles erlebt haben. Wir haben Geschichten gehört zu Daniel und 
seinen Freunden aus dem Alten Testament, aber auch zu Jesus und seinen 
Freunden aus dem Neuen Testament. Skilaufen draußen und Bingo drin-
nen haben wir gespielt, Quizfragen, stille Post und vieles mehr war dabei. 
Zu Ostern bastelten wir Osterkörbchen aus Milchtüten. Wir haben Son-
nenblumensamen gepflanzt, unser großes Pflanzbeet an der Kirche be-

pflanzt und auch geerntet. 
Zu Pfingsten gab es Herzen, die ent-
flammt werden vom heiligen Geist 
(s. Fotos). 

Dazu kurz zur Erklärung: 
Wenn man die Bänder aufdreht und 
dann loslässt, drehen sich die gemal-
ten Herzen um die eigene Achse und es sieht so aus, als wäre die Flamme 
von der Rückseite plötzlich mitten im Herz.
Wir waren viel zur Sommerzeit unterwegs mit Paulus auf seinen Missions-
reisen, zum Beispiel in Athen, aber auch in Jerusalem. Wir haben erlebt, 
wie er seine ganz persönliche Begegnung mit Jesus hatte, wie ihm zuerst 
keiner geglaubt hat, dass er jetzt zu den Christen dazu gehört, statt sie zu 
verfolgen. Aber dann ging es irgendwann doch los auf Europareise. Mit 
spannenden Erlebnissen im Gefängnis, oder bei den vielen Götterstatuen 
in Athen mit der einen Statue für den „unbekannten Gott“, den Paulus 
doch gern bekannt gemacht hat. Im Herbst lernten wir Elija kennen, einen 
großen Propheten im Auftrag Gottes. 
Ja, wir haben viel erlebt in diesem Jahr, trotz und mit Corona. Es ging zum 
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Glück, oder vielmehr Gott sei gedankt, immer weiter mit dem Kinder-
gottesdienst. Rückblickend sogar ohne Coronaausbruch im Gottesdienst. 
Auch dafür ein dickes Danke „nach oben“. 
Der Blick in die Zukunft (s. Überschrift) wird wohl bis zum nächsten Brief 
warten müssen. Eins sei verraten: Weihnachten kommt bestimmt. 
Wir freuen uns auf alle und möchten alle Kinder von vier bis elf Jahren 
herzlich einladen! Jeden Sonntag parallel zum Erwachsenengottesdienst in 
der Alten Kirche feiern wir unseren Kindergottesdienst im Haus der Kir-
che. Auch weiterhin an fast allen restlichen Sonntagen in diesem Jahr, aber 
auch gewiss im nächsten Jahr. Einfach im Gottesdienstplan Ausschau hal-
ten nach „+Kigo“. Und auch Eltern werden immer im Kindergottesdienst 
willkommen sein. Natürlich nur, weil die Kinder noch so klein sind…
Bis bald im Kindergottesdienst 

 Britta Pfeiler
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Text und Fotos: Micaela Rohr
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„Gemeinsam Unterm Himmelszelt“
Unser Sommerfest im Mai 2022 war ein großer Erfolg 

Morgens war es soweit. Wir öffneten unsere 
Türen, damit unser lang geplantes Sommer-
fest endlich starten konnte. Überall auf dem 
Außengelände und in den Gruppen konnte 
man sehen, wie wunderbar vielfältig unse-
re Kindertageseinrichtung ist. Bereits eini-
ge Wochen vor dem Fest thematisierten die 
Gruppen das Thema „Vielfältigkeit“, und die 

Kinder erlebten und lernten einiges über verschiedenste Kulturen. 
Unter anderem schmückten viele unterschiedliche Landesfahnen und eine 
große selbstgestaltete Welt-
karte unsere ganze Kita. 
Empfangen wurden unse-
re Besucher*innen am Ein-
gangstor des Außengeländes 
und konnten Wertmarken 
und Aktionskarten erwerben.
Mit einem gemeinsamen 
Start und einer musikali-
schen Bauchtanzaufführung 
unserer Kinder eröffneten wir unser tolles Fest. Einige Eltern und Pfarrerin 
Düsterhöft beteten in verschiedensten Sprachen zu Gott und baten ihn um 
Frieden auf der ganzen Welt.
Danach erlebten alle Besucher*innen viele besondere Aktionen. Neben einer 
großen Hüpfburg konnten die Kinder Musikinstrumente basteln, sich Zöpfe 
flechten lassen oder in der Turnhalle durch einen Bewegungs-Parcours klet-
tern. In der obersten Etage wurden Hände und Arme mit Henna-Tattoos oder 
Glitzer-Tattoos geschmückt. An der großen Tombola erwarben unsere Besu-
cher*innen innerhalb von 2,5 Stunden 800 Lose und gewannen tolle Preise. 
Da unsere Kindertageseinrichtung vor zwei Jahren in dieses schöne neue Ge-
bäude gezogen ist, war es uns wichtig, allen Interessierten bei Hausführungen 
unsere Räumlichkeiten sowie pädagogischen Schwerpunkte vorzustellen.
Neben all den tollen Angeboten konnten wir dank unserer engagierten Eltern-
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Zahnärzte
Dr. med. dent. Albert Lochner
Dr. med. dent. Sibylle Lochner

Gerhart-Hauptmann-Straße 14 · 42579 Heiligenhaus
Telefon 0 20 56/31 35

Sprechzeiten:
Mo.-Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 18.00 Uhr

außer Mittwochnachmittag

Anzeige

schaft ein vielfältiges Schlemmerbuffet anbieten, das durch weitere kulina-
rische Köstlichkeiten wie Köfte-Taschen, einen Grillwurststand und einen 
Eiswagen abgerundet wurde. Vielen Dank noch einmal an dieser Stelle für 
all Ihre Hilfe!
Zum Ende unseres Festes trat die Trommelgruppe „RENDEZVOUS DES 
TAMBOURS“ auf und sorgte noch einmal für ordentlich Stimmung. Im 
Nachgang konnten alle Kinder und Erwachsenen die Instrumente auspro-
bieren und beim letzten Stück richtig mittrommeln. 
Dieses Fest wird uns lange in toller Erinnerung bleiben, und wir bedanken 
uns bei allen Erwachsenen, Familien und Kindern, die dazu beigetragen ha-
ben, dass es so gelungen stattfinden konnte.
Wir freuten uns über hunderte von Besucherinnen und Besucher. Vom Erlös 
möchten wir gerne 500 € an die Flüchtlingsunterkunft in Velbert spenden, 
um dazu beizutragen, dass sich Menschen aus fremden Ländern in Deutsch-
land willkommen fühlen und herzlich aufgenommen werden. 

DANKE noch einmal für dieses wunderbare Fest 
„Gemeinsam Unterm Himmelszelt“!

Text und Fotos: Yvonne Burgmer
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„Wieder ein Zuhause finden…“, das 
ist der Traum von Markus F. (Name 
v. d. Red. geändert), 42 Jahre alt, der 
seit fast drei Jahren in einer Not-
unterkunft der Stadt lebt. Durch eine 
Verkettung unglücklicher Umstände 
fiel er aus dem Leistungsbezug des 
Jobcenters und verlor dadurch an-
schließend seine Wohnung. Er ist hier 
aufgewachsen und verwurzelt, seine 
Familie lebt auch in der Nähe. Auf-
grund der angespannten Lage auf dem 
Wohnungsmarkt und den gesetzten 
Mietpreisgrenzen vom Jobcenter hat 
er bisher keine Wohnung gefunden. 
Er würde gerne wieder arbeiten 
gehen, aber ohne Wohnung ist daran 
nicht zu denken.
Die Bergische Diakonie ist ein Träger 
der Landesinitiative „Endlich ein Zu-
hause“, die vom Minister für Arbeit, 
Soziales und Gesundheit NRW, Karl-
Josef Laumann, ins Leben gerufen 
wurde. Mit der Beratungsstelle für 
Wohnungslose helfen wir Menschen 
wie Markus F., die mit einer Wohnung 
auch wieder eine Perspektive für ihr 
gesamtes Leben gewinnen. Vom Miet-
angebot bis zur Erstausstattung mit 
Möbeln begleitet die Beratungsstelle 
den gesamten Weg der Anmietung 
einschließlich der Antragstellungen 

beim Jobcenter. Damit in der neuen 
Umgebung dann auch alles klappt, 
stehen die Mitarbeiter*innen auch 
nach Einzug mit Rat und Unter-
stützung zur Verfügung. Dies ist ein 
großer Vorteil für den Vermieter, der 
mit der Wohnungslosenhilfe einen 
zusätzlichen kompetenten Ansprech-
partner bekommt. 
Seit Anfang 2020 konnte die Bergi-
sche Diakonie etwa 95 Menschen 
erfolgreich in neue Wohnungen 
vermitteln. Die Beratungsstelle erlebt 
dabei immer wieder, wie sich mit dem 
selbständigen Wohnen das Leben neu 
ordnen kann und Menschen wieder 
selbst für sich Verantwortung über-
nehmen. 
Die Bergische Diakonie sucht im 
gesamten Stadtgebiet Wohnungen für 
Ein-Personen-Haushalte bis 50 qm bis 
ca. 395,- € Bruttokaltmiete. Wer mehr 
zu der Vermietung erfahren möchte, 
kann sich gerne an Sara Fischer in 
der Beratungsstelle für Wohnungslose 
wenden. 
Telefon: 02051 2595 -278 oder Mail: 
sara.fischer@bergische-diakonie.de.  

 „Wieder ein Zuhause finden… „
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So entsteht eine Gemeinschaftsgrabanlage auf dem ev. Friedhof 
an der Kettwiger Str./Friedenstr.

„Unsere Friedhöfe sind im Wandel“, so Melanie Vößing-Setzer von der 
Friedhofsgärtnerei der ev. Kirchegemeinde Heiligenhaus.
Viele Menschen wünschen sich in den letzten Jahren keine klassische Erd-
bestattung mehr. Stattdessen fällt die Wahl immer häufiger auf eine Urnen-
beisetzung. Um ein vielfältiges Angebot zu schaffen, insbesondere für pflege-
freie Urnengräber, versuchen wir in unserer täglichen Arbeit Ideen in den 
Gemeinschaftsanlagen umzusetzen.
 

An unserem aktuellsten 
Projekt arbeiten derzeit 
unser Auszubildender Bas-
tian Ciongwa und unsere 
Friedhofsgärtnerin Pia 
Kaschuba.
 

„Die Formsprache sollte 
natürlich und harmonisch 
wirken und sich in das 
Gesamtbild des Friedhofes 
einfügen,“ so Frau Kaschu-
ba. “Verschiedene Bodendecker und Stauden, die u.a. bienenfreundlich und 
klimaneutral sind, bringen in Kombination mit den saisonalen Bepflanzun-
gen Farbakzente in die Anlage. In der Mitte entschieden wir uns für einen 
Amberbaum (Liquidambar styraciflua), der sinnbildlich für Zusammenhalt 

und Gemeinschaft steht,
die kreisrunde Form symbolisiert 
das ewige Leben“, so Bastian Ciong-
wa. Im Herbst leuchtet sein Laub in 
Orange- und Rottönen. Natürlich ist 
auch eine Sitzgelegenheit eingeplant.
 

Die Grabstätten können ebenso 
vorgekauft werden wie alle anderen 
Wahlgräber. Hierzu nehmen Sie ger-
ne Kontakt zu uns auf.

Text und Fotos: Melanie Vößing-Setzer
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Programmvorschau für Oktober und November 2022
Nach der Sommerpause hatte die Evangelische Erwachsenenbildung einen 
tollen Start und konnte viele Veranstaltungen wie geplant durchführen. Nach 
den Herbstferien geht es mit voller Motivation weiter. Auch unsere kleine Ver-
anstaltungsreihe zum Thema „Ein Stückchen Heimat in NIEDERBERG“ geht 
mit einer Veranstaltung in Heiligenhaus weiter, bevor diese dann bis zum 
1. Halbjahr 2023 eine Schaffenspause macht. Das Programm für die Monate 
Oktober und November:
17.10.2022 (15:00 - 17:00 Uhr) findet im Haus der Kirche ein Workshop zum 
Thema „Kreativ mit Blumen“ statt. Nach der erfolgreichen Premiere im ver-
gangenen Halbjahr gibt es eine 
Neuauflage mit der Friedhofs-
gärtnerei Vößing, dabei soll ein 
schöner Türkranz entstehen. Die 
Gruppenstärke ist auf maximal 
15 Teilnehmer*innen beschränkt,  
Kosten: 25,00 € p.P.
17.10.2022 (19:00 - 20:30 Uhr) 
findet der Informationsabend 
„Sicherheit durch Vorsorge“ 
statt, welcher über Vollmachten, 
Betreuungs- und Patientenverfü-
gungen informiert. Diese Veran-
staltung findet im Gemeindehaus 
Velbert (Ostrstr. 59, 42551 Velbert) statt und ist kostenfrei.
 

19.10.2022 (16:15 – 18:00 Uhr) findet im Evangelischen Familienzentrum 
„Unterm Himmelszelt“ (Hunsrückstr. 27, 42579 Heiligenhaus) das „Große 
Väter Backen“ statt. Väter erhalten wertvolle Familienzeit mit ihren Kindern 
und fördern bei diesen noch ganz spielerisch die Grob- und Feinmotorik. 
Diese Veranstaltung ist für Kinder ab 4 Jahren und begrenzt auf 6 Väter mit je 
max. 2 Kindern. Ein Lebensmittelbeitrag von 5,00 € pro Familie ist fällig.
08./15.11.2022 (19:00 – 21:30 Uhr) findet im Haus der Kirche ein Kurs 
„Homöopathie für Groß und Klein“ statt. Hierbei erhält man einen Einblick  
und lernt wichtige homöopathische Arzneimittel sowie deren Anwendung 
(vor allem bei Kindern) kennen. Dozentin ist Frau Dr. Paulus, Fachärztin für 
Kinder- und Jugendmedizin sowie klassische Homöopathie. Die Gebühren 
betragen 25,00 € und beinhalten auch ein Handbuch für zu Hause.
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Text und Fotos: Kristina Mauer

15.11.2022 (18:30 – 20:00 Uhr) findet im Haus der Kirche der Informations-
abend „Meins – Deins – Unser“ mit allen wichtigen Informationen zur 
Nachlassregelung statt. 
Dozent ist der Presby-
ter und pensionierte 
Notar Dr. Harst. Die 
Veranstaltung ist kos-
tenfrei. 
16.11.2022 (19:00 – 
21:00 Uhr) findet im 
Multifunktionsraum 
des Stadtteils Oberilp 
(Hunsrückstraße 27, 
42579 Heiligenhaus) 
der Informationsabend 
„Hallo – Ciao - Selam“ mit der Logopädin Birgit Schlenker zum Thema 
„Mehrsprachigkeit bei Kindern“ statt. Mit vielen Fachinfos und Tipps erfahren 
Sie Möglichkeiten, wie Sie ihr Kind fördern können und worauf Sie bei mehr-
sprachigem Aufwachsen achten können. Kosten: 5,00 €.
18.11.2022 (17:00 – 21:00 Uhr) geht unsere Heimatreihe in Heiligenhaus wei-
ter. Auf einem Stadtrundgang führt uns Pfarrerin Kirsten Düsterhöft auf den 
Spuren der Heiligenhauser Juden. Nach dem Rundgang gibt es im Haus der 
Kirche die Möglichkeit zur Diskussion sowie einen Imbiss, und der Abschluss 
stellt die Filmvorführung „Heil Heiligenhaus“ dar. Kosten: 15,00 €.
23.11.2022 (19:00 – 22:00 Uhr) findet im Multifunktionsraum des Stadtteils 
Oberilp (Hunsrückstraße 27, 42579 Heiligenhaus) ein „spielerischer Abend“ 
für Männer statt. An diesem „frauen- und kinderfreien“ Abend steht der Aus-
tausch und der Spaß an vorderster Stelle. Getränke und Knabbereien stehen 
dafür bereit. Diese Veranstaltung kostet 5,00 €.
25.11.2022 (19:00 – 21:00 Uhr) findet für Jugendliche ab 13 Jahren ein Baby-
sitter Kurs statt, in dem die Teilnehmer*innen grundlegende Qualifikationen 
in Umgang mit Kleinkindern erlernen. Die Veranstaltung findet im Gemein-
dehaus der Ev. KGm Velbert Mitte (Oststraße 59 in Velbert) statt und kostet 
15,00 €  p.P.
Für alle Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung unter erwachsenbil-
dung.niederberg@ekir.de oder 02051 – 9654 – 60 (-13) erforderlich.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
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So. 02.10. Erntedank 11:00 Uhr Familiengottesdienst
mit Kita "Die Arche"

Tepe

So. 09.10. 17. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst + KiGo Pape
So. 16.10. 18. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst + A + KiGo Tepe

So. 23.10. 19. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst + KiGo
anschl. Gemeindeversammlung

Tepe/Pape

So. 30.10. 20. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst + KiGo Engert
Mo. 31.10. Reformationsfest 18:00 Uhr Gottesdienst Tepe

So. 06.11. Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

11:00 Uhr Gottesdienst + KiGo Tepe

Sa. 12.11. 17:00 Uhr Taizé-Gottesdienst Pape
Mi. 15.11. Buß- und Bettag 18:00 Uhr Gottesdienst + A Tepe
So. 20.11. Ewigkeitssonntag 10:00 Uhr Gottesdienst Pape

So. 27.11. 1. Advent 10:00 Uhr
Familiengottesdienst mit Kitas 
"Unterm Himmelszelt" und 
"Die Arche"

Düsterhöft
Tepe

So. 02.10. Erntedank 10:00 Uhr Kindergottesdienst Düsterhöft
So. 09.10. 17. So. n. Trinitatis 11:15 Uhr Gottesdienst Pape
Sa. 22.10 17:00 Uhr Gospelandacht Düsterhöft
So. 30.10. 20. So. n. Trinitatis 11:15 Uhr Gottesdienst Engert

So. 06.11. Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

10:00 Uhr Kindergottesdienst Engert

So. 13.11. Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

11:15 Uhr Musikalischer Gottesdienst Düsterhöft

So. 20.11. Ewigkeitssonntag 11:15 Uhr Gottesdienst Düsterhöft

So. 20.11. Ewigkeitssonntag 17:00 Uhr Andacht auf dem Ev. Friedhof
mit CVJM Posaunenchor

Düsterhöft

Gottesdienst in der Alten Kirche

Gottesdienst in der Dorfkirche Isenbügel

Gottesdienst auf dem Ev. Friedhof

Familiengottesdienst zum Erntedank mit der KITA Arche
Am Sonntag, dem 02.10. um 11:00 Uhr wollen wir gemeinsam mit der KITA 
Arche in der Alten Kirche  einen schönen Familiengottesdienst für Groß und 
Klein zum Erntedankfest feiern.
Es ist nicht selbstverständlich, dass unsere Tische jeden Tag immer noch 
reichlich mit Speis und Trank gedeckt werden können. Umso wichtiger ist es, 
Gott dafür zu danken, dass es uns in unserem Leben so gut geht und darüber 
nachzudenken, wie jeder einzelne, ob Kind oder Erwachsener dazu beitragen 
kann, die wunderschöne Erde Gottes zu hegen und zu pflegen.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum gemeinsamen Suppeessen.



19 Gottesdienste

Gedenkgottesdienste zum Ewigkeitssonntag am 20. 11.
Auch in diesem Jahr gibt es wieder besondere Gedenkgottesdienste für die 
Verstorbenen der Gemeinde in der Alten Kirche und in der Dorfkirche Isen-
bügel:
Am Ewigkeitssonntag gedenken wir in der Alten Kirche und in der Dorfkirche 
Isenbügel der Verstorbenen, besonders auch derer des vergangenen Kirchen-
jahres. Wir entzünden Kerzen. Sie sollen ein Zeichen dafür sein, dass die Ver-
storbenen nun bei Gott, in seinem Frieden und seiner Liebe, geborgen sind.
Der Gottesdienst in der Alten Kirche ist um 10:00 Uhr mit Pfarrerin Kirsten 
Pape. Die Musik kommt von Annerose Niedworok und dem Ev. Kirchenchor.
Der Gottesdienst in der Dorfkirche Isenbügel findet um 11:15 Uhr mit Pfarre-
rin Kirsten Düsterhöft statt. Die musikalische Gestaltung übernimmt Angelika 
Dehnen mit dem Gospelchor „Voices of freedom“.
Die Angehörigen werden von uns zu diesen Gottesdiensten schriftlich mit 
einer Karte eingeladen.

Ewigkeitssonntag am 20. 11. auf dem Friedhof mit 
Andacht und Hoffnungslichtern

Am Ewigkeitssonntag gibt es auf unserem Friedhof an der Kettwiger Straße 
etwas Besonderes zu erleben. Hoffnungslichter werden die Kapelle, einzelne 

Taizè-Gottesdienst 12.11. in der Alten Kirche
Am Samstag, dem 12.11. feiern wir einen Taizè-Gottesdienst um 17:00 Uhr. Es 
ist ein Gottesdienst, der durch die schönen Gesänge aus Taizè 
geprägt ist. Taizè ist ein kleiner Ort im französischem Burgund. 
Dort hatte Roger Schulz 1949 eine ökumenische Gemeinschaft 
gegründet. Sie ist bis heute eine Begegnungsstätte für Menschen 
aus der ganzen Welt. Von hier kommen die Taizé-Andachten. 
Charakteristisch sind die Lieder, die mehrmals hintereinan-
der gesungen werden. Sie laden durch ihre Harmonie zu einer 
Grundhaltung ein, die Kraft für den Alltag gibt. Annerose Nied-
worok übernimmt mit dem  Ev. Kirchenchor die musikalische Gestaltung

Musikalischer Gottesdienst in der Dorfkirche
Am Sonntag, den 13. November laden wir um 11:15 Uhr zum musikalischen 
Gottesdienst in die Dorfkirche mit Querflöte (Angelika Dehnen) und Conti-
nuo (Daniela Bernhardt) ein.
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Familiengottesdienst und Basar zum 1. Advent
Am ersten Advent (27.11.) laden wir um 11:00 Uhr zum Fami-
liengottesdienst in die Alte Kirche ein. In diesem Jahr werden 
beide evangelische Kindertageseinrichtungen „Die Arche“ 
und „Unterm Himmelszelt“ den Gottesdienst gestalten. Im 
Anschluss freuen wir uns wieder auf einen kleinen, feinen 
Adventsbasar mit allerlei Selbstgemachtem. Wir planen den 
Advent auch mit Kaffee, Kuchen und Waffeln zu genießen. 

Wege und ausgewählte Bäume erleuchten. Farbige Strahler sorgen für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre. Die Idee dazu stammt von unserer Pächterin 
der Friedhofsgärtnerei und Gärtnermeisterin Melanie Vössing-Setzer. Mit den 
Hoffnungslichtern wollen wir den Friedhof als einen Ort erlebbar machen, 
wo man gerne hingeht und wo man in der Verbindung mit den Verstorbenen 
und gleichzeitig in der Hoffnung auf das Weiterleben bei Gott ist. Wir laden 
herzlich ein, am 20. November ab Einbruch der Dunkelheit einen Spaziergang 
über unseren Friedhof zu machen. 
Programm:  

16:00 Uhr CVJM Posaunenchor spielt am Kriegsgräberdenkmal
17:00 Uhr Andacht in der Kapelle mit CVJM Posaunenchor
17:00 Uhr - 20:00 Uhr Farbige Illuminationen
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Do 20.10.2022, 18:00 Uhr - Nacht der Werwölfe (Spieleabend ab 10 Jahren)
Das Gesellschaftsspiel Werwölfe ist nichts für schwache Nerven. In diesem 
Spiel treten die Werwölfe gegen die ahnungslosen Dorfbewohner in einem 
Kampf um Leben und Tod an. Die Werwölfe müssen die Dorfbewohner aus-
schalten, diese wissen allerdings nicht, wer von den eigenen Leuten ein Wer-
wolf ist. Gewonnen hat die Gruppe, die am Ende überlebt. Ein Moderator 
begleitet das Spiel und gibt stets neue Anweisungen. Das Spiel eröffnet alle 
Facetten eines durchdachten „Katz und Maus“-Spiels. Eintritt: Frei 

Fr 21.10.2022, 19:00 Uhr - Folkwang 4our - Posaunenquartett
Das Posaunenquartett „Folkwang 4our“ setzt sich aus Mitgliedern der 
Posaunenklasse an der Folkwang Universität der Künste Essen zusammen 
und besteht seit September 2021. In der Dorfkirche Isenbügel ist das Ensem-
ble kein unbekannter Gast: Beim in der Dorfkirche ausgetragenen Wettbe-
werb „Konzert und Moderation“ Anfang des Jahres errang das Quartett den 
2. Preis. Eintritt: Frei 

Fr 28.10.2022, 17:00 Uhr  - Ausstellungseröffnung (Strickmann)
Plastiktüten - Wieso denn das? Eine Sammlung - eine Epoche
Die Ausstellung wird mit einem Geräuschkonzert von Peter Strickmann 
eröffnet. Anschließend wird sie vom 28.10.22 bis zum 26.11.22 in der Dorf-
kirche zu sehen sein und kann bei öffentlichen Veranstaltungen sowie nach 
vorheriger Anmeldung besucht werden. Eintritt: Frei

Di 15.11.2022, 19:00 Uhr - Vortrag Pönitz (Thema: Hölderlin)
Kurzbeschreibung:  „....und vor der Türe des Hauses sitzt Mutter und Kind 
und schauet den Frieden....“ (Friedrich Hölderlins Hoffnung). Eintritt: Frei

Sa 19.11.2022, 17:00 Uhr - Konzert Mincho Minchev
Der renommierte Geiger Mintcho Mintchev begeistert mit seinem Duo-Por-
ter Welisar Gentscheff (Klavier).
Der bezaubernde Klang einer Stradivari-Geige erfüllt die Dorfkirche an 
diesem Abend. Mintcho Mintchev wird Anfang 2023 zurück nach Bulgarien 
gehen, sodass das Konzert die letzte Möglichkeit ist, noch einmal in diesen 
Live-Genuss zu kommen.
Eintritt: Eintritt 18 Euro Vorverkauf, 22 Euro Abendkasse (buchbar über 
neanderticket.de)

Kultur in der Dorfkirche
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Das war’s - OPEN AIR Kino 2022 an der Dorfkirche Isenbügel
Auch in 2022 hat das Kino-Team des Förderkreises der Dorfkirche Isenbügel 
in Zusammenarbeit mit der evangelischen Kirchengemeinde Heiligenhaus – 
wieder an 4 Abenden Filme im wohl kleinsten “OPEN AIR Kino  der Welt“ 
gezeigt.
Natürlich war das Wetter in diesem Sommer zu warm und zu trocken, aber für 
die Filmabende hat es prima gepasst:  Alle Filme waren gut besucht und die 
Rückmeldung der Gäste zu den Filmen war durchweg positiv.
Ein engagiertes Helferteam reichte Popcorn, Erdnüsse und kühle Getränke 
und nach den Filmen ergaben sich sehr oft angeregte Diskussionen.
Selbst im WDR Fernsehen (Lokalzeit Bergisches Land)  wurde live vom Open 
Air Kino in der Dorfkirche berichtet. WDR Reporter Harmut Glittenberg und 
sein Team berichteten nicht nur vom OpenAir Kino , sondern auch von der 
Arbeit des Förderkreises der Dorfkirche.
Auch wenn der Arbeitstitel – “Kino in der Halleluja Baracke“ – etwas despek-
tierlich wirkte, versuchte er doch nur, den Bogen von der einfachen Container-
lösung der 80er und 90er Jahre hin zur jetzigen schöne Dorfkirche zu schlagen.
Kurzum: Es hat allen gut gefallen und wir freuen uns auf interessante Filme 
beim kommenden Open Air Kino –  in  2023.

Jürgen Wolnik ( für das gesamte Team) 

Di 29.11.2022, 19:00 Uhr - Vortrag Bellenberg (Thema: „Die Musikalität in 
der Lyrik Else Lasker-Schülers“)
Eine Beschreibung lag zum Redaktionsschluss leider noch nicht vor.
Eintritt: Frei

Public Viewing: Der Ball rollt wieder: 22.11.-18.12.2022 Fußball-WM
Mi., 23.11.2022, 14:00 Uhr: Japan – D.
So., 27.11.2022,  20:00 Uhr: Spanien – D.
Do., 01.12.2022, 20:00 Uhr: D. - Costa Rica    
+ die Spiele der deutschen Mannschaft sowie das Finale. Eintritt: Frei

Jeden Samstag 11-13 Uhr: Offene Dorfkirche
Die Dorfkirche Isenbügel steht in diesem Zeitraum offen für alle Gäste, die sich 
austauschen möchten. Ganz egal, ob es um Themen rund um Heiligenhaus, 
den Glauben, die aktuelle politische Lage oder andere Themen geht, alles darf 
hier zur Sprache gebracht werden. Erika Otten und Hans Schäfers begleiten die 
offenen Stunden.
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Christlicher Verein Junger Menschen
Postanschrift: Hauptstr. 206, 42579 Heiligenhaus

Der CVJM Posaunenchor
Proben immer mittwochs, Unterricht ab 16:55h möglich.
17:15h Posaunenunterricht Mittelstufe
17:45h Jungbläserensemble
18:15h Trompetenunterricht Mittelstufe
19:00h Trompetenunterricht Fortgeschrittene
19:30h Posaunenchorprobe

Auch dieses Jahr gestaltet der CVJM Posaunenchor wieder viele 
St. Martinszüge musikalisch mit:

 
04.11. GS Schulstraße
09.11. Altenheim St. Joseph
10.11. KiTa Steeger Straße (Velbert)
12.11. Bürgerverein Heide
 

Wir freuen uns auf tolle Laternen und viele Mitsinger!
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Servicenummer: 02102 70070-80
www.johanniter.de/bergischesland

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

4 Wochen Sicherheit 
kostenlos testen
26.09. – 06.11.2022

Anzeige

Nachruf auf Rita Walter 

Am 10. Juni ist Rita Walter im Alter von 
81 Jahren im Evangelischen Diakoniezent-
rum verstorben. In ihrer aktiven Berufszeit 
war Rita im Diakonischen Werk Heiligen-
haus tätig. Die gelernte Industriekauffrau, 
die später noch Sozialarbeit studiert hatte, 
fand in der Beratung und Begleitung 
von Menschen ihre Berufung. In unserer 
Kirchengemeinde lag ihr Schwerpunkt in 
der Suchtkrankenberatung. Im sogenann-
ten „Ambulatorium“ konnte sie mit Stolz 
manchen Erfolg bei ihren Klienten verbuchen. Später war sie in der Klinik 
für Suchtkranke in Ratingen beschäftigt, bevor sie die Leitung Schwerst-
behindertenabteilung im Dorf Mülheim übernahm. Zuletzt leitete sie ein 
Altenheim in Neviges. Nach Eintritt ins Rentenalter engagierte sie sich 
ehrenamtlich an verschiedenen Stellen, unter anderem im Vorstand des 
evangelischen Altenheims und als ehrenamtliche Redakteurin für die 
Seniorenzeitung „Wir Älteren“. Mit Freude sang sie im Evangelischen Kir-
chenchor. Wir verlieren mit Rita eine ruhige, einfühlsame Frau, die unser 
Gemeindeleben bereichert hat. 
Wir vertrauen darauf, dass Rita nun wieder vereint ist mit ihrer Lebens-
partnerin Hildegard Weigel, die ein halbes Jahr vor ihr verstorben ist. Rita 
und Hilla verband nicht nur die Liebe zur Musik, auch der Glaube, dass 
wir nicht tiefer fallen können als in Gottes Hand. So wissen wir sie beide 
geborgen und gut aufgehoben bei Gott. Unser Mitgefühl gilt Rita Walters 
Familie! Text und Foto: Kirsten Düsterhöft
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                    Altengeburtstage 
01.10. Hannelore Polkläser geb. Schröder, 93 J.
07.10. Elisabeth Wenzler geb. Walter, 82 J.
17.10. Erich Brebeck, 88 J.
28.10. Gertrud Knutzen geb. Schreiner, 93 J.

17.11. Edith Schwarz-Lohl geb. Lohl, 82 J.

Julian Breiden,
Noah Lion Hinzen,
Mira Sophie Hintzen,
Leon Hohler,
Ava Annabelle Holtmann,
Jola Janke,
Emilian Jesco Jeske,
Emily Kauer,
Finn Kauer,
Jenifer Kauer geb. Frank,
Lio Leander Lächele,
Philippa Menne,

Melina Siri Quoos,
Lilo Reckert
Emilio Schickerling,
Sofia Michaela Schickerling,
Elias Schneider,
Ine Lina Seja,
Finn Michael Theodor Szigat,
Aaron Treder,
Benedikt Triebel,
Luisa Wind,
Paul Wind,
Charlotte Zähres,

Es wurden getauft

Anzeige
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Foto: Michael Widmann

Gertrud Bonk geb. Kracht,
Marianne Brameshuber geb. Bösken,
Katharina Burow geb. Scheibe
Hildegart Holtschneider,
Hermann Knapp,
Helga Nettelbeck geb. Kitz,
Walter Nimmert,
Axel Oltrogge,
Helma Pauleck geb. Beckmann,
Ulrike Pleiser geb. Schenk,
Theresa Schönhoff geb. Suchodolska,
Paul-Walter Schrödler,
Günter Walter Schrubstock,
Wilhelm Arnold Schulze zur Wiesche
Renate Soma geb. Zomm,
Isolde Strenger geb. Seifert,
Brigitte Timmermann geb. Rothe,
Rita Walter,
Christa Weber geb. Sechtig,
Hubertus Emil Wendt,
Gabriele Wenzik geb. Horn,
Klaus Werner,
Gabriele Wykrota geb. Mainhart,
Erna Zimny geb. Gellert,
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Bergische �il Diakonie Pflegedienstleitung Mariola Schmidt
Pflege zu Hause gGmbH Termine nach Vereinbarung

Pflegeberatung - Pflege zu Hause 

medizinische Hilfen 

Menüdienst - Haushaltshilfen 
Betreuung und Begleitung 

Entlastung und Unterstützung 
pflegender Angehöriger 

Wohngemeinschaften 

für Menschen mit Demenz 

auf Wunsch auch zu Hause 
Diakoniestation Niederberg 
Pflege zu Hause gGmbH 
Noldestraße 7, 42551 Velbert.
Telefon: 02051 - 80057-0 
Telefax: 02051 - 80057 - 50 
Email: m.schmidt@pflege-zu-hause-in-niederberg.de 
Internet: www.oflege-zu-hause-in-niederberq.de 

www.blumen-kettwig.de
info@blumen-kettwig.de
Tel.:02056-3570

Grabpflege

Trauerbinderei

Grabgestaltung

Dauergrabpflege

Pflanzen

Schnittblumen Wir sind mit 20wjähriger Erfahrung in allen Belangen
rund um den Friedhof Ihr verlässlicher Partner.

Bei uns erhalten Sie neben frischen Schnittblumen und
Pflanzen eine individuelle Beratung bei allen Fragen zur
Gestaltung und Pflege einer Grabstätte.

Blumen Hackmann w Strängerstraße 20 w 45219 EssenwKettwig
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Theologischer Gesprächskreis im Haus der Kirche
Donnerstags am 20.10. und 17.11. von 10:00 Uhr - 11:30 Uhr 

Schul- und Krabbelgottesdienste
Schulgottesdienst Adolf Clarenbach Schule,  
jeweils 8:15 Uhr Dorfkirche:
21.10. - 4. Schuljahr;  04.11. - 1. Schuljahr; 18.11. - 2. Schuljahr

Grundschule Hetterscheidt: 
jeweils 8:00 Uhr in der Mensa:
3. Do. im Monat 3. Schuljahr; 4. Do. im Monat 4. Schuljahr 

Schulgottesdienst Regenbogenschule: 11.11.

Krabbelgottesdienst Alte Kirche: 07.10 & 04.1,1 jeweils 15:30 Uhr

ökumenischer Erntedankgottesdienst IKG am 29.09. um 17:00 Uhr 
in St. Suitbertus

Angebote für Eltern, Kinder und Jugendliche / Eltern.Kind-Gruppe
Dorfkirche Isenbügel
Dorfzwerge:
Mittwochs, 09:30 Uhr - 11:45 Uhr unter der Lei-
tung Eva Jungk, Tel.: 0176-30477591
Freitags, 09:30 Uhr - 11:30 Uhr unter der Leitung 
von Rikarda Gerloff, Tel.: 0173-3668334.
Natürlich finden alle Veranstaltungen und Treffen nur statt, wenn 
es die aktuellen Coronaregelungen zulassen und dann jeweils 
unter den Bedingungen der neusten Corona-Schutzverordnung

Ev. Familienzentrum
 „Unter‘m Himmelszelt“

RAPPELKISTE 
Alter der Kinder: bis 3 Jahre
Freitag: 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Kontakt: siehe Haustrolle

Haus der Kirche
Jugend-Café im Jugendkeller: 
Montags: 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Kids-Club im Jugendkeller: 
Donnerstags: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Kontakt: Micaela Rohr
Tel.: 0151/55226465
micaela.rohr@ekir.de

HAUSTROLLE 
Alter der Kinder: bis 3 Jahre
Mittwochs: 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr
Kontakt: Tel.: 02051 / 9654-60 oder
erwachsenenbildung.niederberg@ekir.de

Leitung: Kristina Mauer

Musikalische Gruppen im Haus der Kirche
(nicht in den Schulferien)

Kirchenchor: Mo., 18:15 Uhr – 20:00 Uhr 

Gospelchor: Fr., 18:30 Uhr – 20:15 Uhr

Jeweils großer Saal Haus der Kirche
Leitung: Annerose Niedworok

Jugendband:
Fr., 18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Jugendraum / Jugendkeller 
Amelie Zickwolf
0157 37 622 210

Kirchenmäuse Ein Angebot für Kinder im Vorschulalter.
Jeden Dienstag von 14:30 bis 15:15 Uhr im Haus der Kirche. 
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BERTHA-BENZ-ALLEE 36
42579 HEILIGENHAUS

TEL. 0 20 56 / 2 16 38

MEISTERBETRIEB

GRABMALESTEINBILDHAUEREI
ESTHER KLEMMT

Anzeige

Angebote für Senioren
 

Isenbügeler Seniorentreff, 13.10., 27.10., 10.11. und 24.11, je 15:00 Uhr Dorfkirche
Ilper Seniorenclub, 06.10, 20.10., 03.11. und 17.11., je 15:00 Uhr Haus der Kirche

Café Kännchen
im Ev. Diakoniezentrum Heiligenhaus, jeden Do., 14:30 Uhr - 16:30 Uhr.

Angebote für Frauen im Haus der Kirche
Frauenhilfe: 2.+ 4. Montag im Monat 15:00 Uhr (Tepe) 
10.10.,24.10., 14.11.,28.11.
Dienstagstreff für Frauen: 1. + 3. Dienstag im Monat 19:00 Uhr (Tepe) 
04.10., 18.10., 15.11.,
Frauen und Abendkreis: 2. + 4. Donnerstag im Monat 15:00 Uhr (Tepe) 
13.10.,27.10.,10.11., 24.11.,                       

Evangelische 
Erwachsenenbildung

 

des Kirchenkreises Nieder-
berg, Lortzingstraße 7, 

   in 42549 Velbert
Tel.:  02051 / 96 54 60 
Fax:  02051 / 96 54 22  
Kristina Mauer

Mail: erwachsenenbildung.nied-
erberg@ekir.de

Anmeldung, Info u. Sekreta-
riat: Katrin Papierok 

   Tel.: 02051 / 96 54 13

Senioren Besuchsdienst Kreis 
Der Besuchsdienst trifft sich jeden 1. Donnerstag im Monat, um 15:00 Uhr 

im großen Saal im Haus der Kirche.

Baby Welcome Besuchsdienst:
Der Besuchsdienst trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 16:00 Uhr ( Tepe)
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Kontaktdaten der Pfarrerinnen
Seelsorgebezirk I 
(Isenbügel, Nonnenbruch, Ober- u. Unterilp)
Pfarrerin Kirsten Düsterhöft   Tel.: 02056 / 98949-15 
Mail: kirsten.duesterhoeft@ekir.de, Fax: 02056 / 9353726
Sprechstunden: nach Vereinbarung, freier Tag: Montag

Seelsorgebezirk II 
(Hauptstr. und das Gebiet südlich der Hauptstr. (außer Nonnenbruch), 
Velberter Str. und das Gebiet südlich der Pinner Str.)
Pfarrerin Kirsten Pape   Tel.: 02056 / 98949-16 
Mail: kirsten.pape@ekir.de                    
Sprechstunden: nach Vereinbarung, freier Tag: Mittwoch

Seelsorgebezirk III 
(das Gebiet nördlich von Haupt- u. Pinner Str., Wassermangel)
Pfarrerin Birgit Tepe   Tel.: 02056 / 98949-17 
Mail: birgit.tepe@ekir.de
Sprechstunden: nach Vereinbarung, freier Tag: Mittwoch

Gottesdienste und Andachten in den Altenheimen
Ev. Diakoniezentrum Heiligenhaus, Schulstraße 2
Evangelischer Gottesdienst: Jeden Freitag 10:00 Uhr 

Altenheim Domizil, Südring 90
Evangelischer Gottesdienst: Jeden 1. Donnerstag 10:00 Uhr 

Kath. Seniorenzentrum St. Josef, Rheinlandstraße 24 
Evangelischer Gottesdienst: Jeden 3. Donnerstag 16:00 Uhr

Anzeige
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Evangelische Kindergärten
Familienzentrum „Unter‘m Himmelszelt“ 
Hunsrückstr. 27, Leitung: Yvonne Burgmer
Tel.: 02056 / 21834
Mail:  fz-himmelszelt.heiligenhaus@ekir.de

Kindertagesstätte „Die Arche“
Hülsbecker Str. 24, Leitung: Cathrin Weimann
Tel.: 02056 / 57265
Mail:  kita-arche.heiligenhaus@ekir.de

Kirchen und Gemeindezentren
Dorfkirche Isenbügel, Isenbügeler Straße 25
Kirchenmusikerin: Angelika Dehnen      

Alte Kirche, Hauptstraße 206                              Tel.: 02056 / 98949-31 
Küster: Kristian Groh                                                                                                         
Mail: kristian.groh@ekir.de
Kirchenmusikerin: Annerose Niedworok               Tel.: 02056 / 98949-32
Mail: kirchenmusik.heiligenhaus@ekir.de

Haus der Kirche, Hauptstraße 206                     Tel.: 02056 / 98949-31
Küster:  Kristian Groh                                             
Mail: kristian.groh@ekir.de 

Unser Gemeindeamt Hauptstraße 206
Tina Pilot und Anja Schneider
Öffnungszeiten:	Mo.: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr; Di. – Do.: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
	 Fr.: geschlossen

(Zentrale)  Tel. 02056 / 98949-0 oder -10;  Fax 02056 / 98949-40
Bankverbindung: KD-Bank (Bank für Kirche u. Diakonie), Duisburg 
BIC: GENODED1DKD IBAN: DE85 3506 0190 1010 1260 17
Mail:	    gemeindeamt.heiligenhaus@ekir.de
Internet:  www.evangelische-kirche-heiligenhaus.de

Anzeige
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Seelsorge - Rat – Hilfe
Evangelische Beratungsstelle f. Partnerschafts-, Familien- und Lebens-
fragen 
Tel.: 02051 / 4297; Fax: 02051 / 4298
Bahnhofstraße 5 in 42551 Velbert
Sprechzeiten: montags 17:00 Uhr - 18:30 Uhr und 
                      dienstags 10:00 Uhr - 11:30 Uhr

Telefonseelsorge (gebührenfrei telefonieren)
Tel.: 0800 / 1110111 (evang.) - 0800 / 1110222 (kath.) 0:00-24:00 Uhr
Kinder- und Jugendtelefon: Tel.: 0800 / 1110333 Mo-Fr 15:00-19:00 Uhr

Beratung in Sekten- und Weltanschauungsfragen
Pfr. Jan Fragner Tel.: 0202 / 77894

Beachten Sie auch die Hilfsangebote der Diakonie Niederberg in diesem Brief

Veranstaltungsräume zu vermieten
Suchen Sie Räume für Familienfeiern, Feste, Vorträge, Schulungen oder als 
Treffpunkt für Gruppen? 
Der Förderkreis Bürgerhaus Dorfkirche Isenbügel vermietet Räumlichkeiten
in der Dorfkirche Isenbügel für Veranstaltungen, die nicht über 22:00 Uhr 
hinaus stattfinden und den sakralen Kirchraum nicht stören.

Informationen bei Ralf Behmer (0172-2100582).

Anzeige

Eichen & Langensiepen 
Immobilien

 

  

Fon 0 20 56. 58 628 72
info@eichen-langensiepen.de

Wir beraten, betreuen und unterstützen Sie sowohl 
bei dem Verkauf Ihres Hauses als auch bei der Suche 
nach einem neuen Zuhause. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Immobilienbüro in Heiligenhaus 
für private Wohnimmobilien.
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Zum Schluß (Erntedank im 21. Jahundert)

Besuchen sie doch auch unsere Internetseite unter 
https://www.evkheiligenhaus.ekir.de

Wir sind auch in den Sozialen Medien unter dem Namen „Evangelisch in Heiligen-
haus“ vertreten. Mit tollen und abwechslungsreichen Beiträgen rund um unsere Kir-
chengemeinde möchten wir alle Interessierten in und um Heiligenhaus einladen uns 
zu besuchen. Wir freuen uns auf zahlreiche Follower und Abonnenten!


